
Konzept I

PROBLEM: Es wird zu viel Auto gefahren.

ZIEL: Menschen dazu zu bringen vom Auto aufs Fahrrad oder auf öffentliche 
Verkehrsmittel umzusteigen.

METHODE: Man muss ihnen vor Augen führen, wie viel Abgase ihr Auto 
ausstößt. Also ist meine Idee hierfür farbiges Pulver oder irgendetwas, das den 
Rauch rot einfärbt in den Auspuff zu stecken um den Rauch sichtbar zu 
machen, den das Auto verursacht. Dazu kommt noch einen Sticker an den 
Türgriff mit dem Link zu einer Website mit Tipps die eigene CO2 Bilanz zu 
verbessern.

Konzept II

PROBLEM: Es wird zu viel Plastik benutzt.

ZIEL: Plastikverbrauch reduzieren.

METHODE: An der Kasse im Supermarkt wird jeder Kunde der eine Plastiktüte 
kauft mit den Worten „Achtung dieser Kunde kauft eine Plastiktüte, er schadet 
damit unnötig der Umwelt!“ ausgerufen. Auf der Tüte selbst steht: „Ich bin ein 
Umweltsünder“ aber auch ein Link zu einer Homepage, der die Folgen von 
übermäßigem Plastikverbrauch mit Videos und Infografiken verdeutlicht und 
natürlich Tipps gibt, wie man seinen Plastikverbrauch reduziert.

Konzept III

PROBLEM: Es wird zu viel Fleisch gegessen.

ZIEL: Fleischkonsum reduzieren.

METHODE: In der Mensa ertönt bei jedem, der ein Fleischgericht bestellt, das 
Geräusch von einem Schwein, dass geschlachtet wird. Zusätzlich wird dem 
Teller ein Bild mit einem Schweinskopf beigelegt.


